
Hier steht die URL

Bachelorstudiengänge 
im Überblick
Zukunft gestalten am 
Fachbereich Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften

Studierenan der WiSoNürnberg

wiso.fau.de/bachelor



Willkommen an der FAU WiSo in Nürnberg

Der Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
(FAU WiSo) zählt zu den renommiertesten Einrichtungen seiner 
Art in Deutschland. Etwa 6.000 Studierende aus verschiedenen 
Ländern profitieren von über 20 Studiengängen, die metho-
disch und praxisnah auf den beruflichen Einstieg in Wirtschaft, 
Organisationen oder Forschung vorbereiten. Dank weltweiter 
Kontakte zu Partneruniversitäten und eines vielfältigen Fächer- 
angebots herrschen ausgezeichnete Bildungsbedingungen. 
Die FAU WiSo und die FAU sind systemakkreditiert, was bedeu- 
tet, dass die Studiengänge aktiv mitgestaltet und flexibel an  
die Anforderungen der Studierenden und der Praxis angepasst 
werden können.

Der Fachbereich Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften 
stellt sich vor

Der Fachbereich 
in Zahlen
–	 ca. 6.000 Studierende
–	 9 Institute
–	 über 50 Lehrstühle und 	
	 Professuren
–	 über 20 Studiengänge

Die FAU in Zahlen
–	 41.000 Studierende
–	 27 Departments/ 
	 Fachbereiche
–	 650 Professorinnen
	 und Professoren
–	 278 Studiengänge

»Das Studium am Fach-
bereich ist forschungs-

und praxisorientiert.
In unserem Bachelor-

studiengang lernen wir, 
unternehmerisches

Denken und 
Handeln anzuwenden. 

Hierbei werden 
gezielt aktuelle

Forschung sowie
Beispiele aus der 

Praxis herangezogen, 
um uns bestmöglich 

auf den Einstieg 
ins Berufsleben
vorzubereiten.«
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Bachelorstudiengänge

Mehr zum Thema Internationalität

wiso.fau.de/international-studierende

Internationale Partnerschaften

Ob Europa, Asien, Amerika oder Afrika – der Fachbereich 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften ist weltweit verbunden. 
Mit über 140 Partneruniversitäten in mehr als 40 Ländern ist er 
Teil eines internationalen Netzwerks. Für die Studierenden des 
Fachbereichs bietet sich die Chance, einen Teil ihres Studiums 
an einer der Partneruniversitäten im Ausland zu verbringen. 
Gleichzeitig wird es unseren Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftlern ermöglicht, durch Kooperationen mit Spitzenuniver-
sitäten auf dem gesamten Globus über Fächer- und Länder-
grenzen hinweg zu forschen.
  

Regionale Kooperationen

Die FAU WiSo ist in der Region eng mit Institutionen und 
Persönlichkeiten aus der Wirtschaft vernetzt. Kooperationen 
mit Unternehmen aller Branchen ermöglichen die Teilnahme 
von Studierenden an Forschungsprojekten, deren Ergebnisse 
direkt in die Praxis transferiert werden. Businessplan-Seminare, 
Fallstudien und Vorträge von Fachleuten aus der Wirtschaft 
sowie Projektseminare, Exkursionen, Managementplanspiele 
und Unternehmensabschlussarbeiten stehen im Mittelpunkt 
der praxisnahen Lehre. Daneben übernehmen Vertreterinnen 
und Vertreter von national und international tätigen Unterneh-
men beispielsweise für ein Jahr die Patenschaft für ausgewähl-
te Studierende, ermöglichen ihnen Einblicke in verschiedene 
Arbeitsfelder und vermitteln Kontakte, die den beruflichen 
Werdegang voranbringen. Mit der Einrichtung der Stiftungs-
professur für Digital Industries, gefördert von der Bosch 
Rexroth AG über den Stifterverband, engagieren sich Unter-
nehmen aktiv an der FAU WiSo. In Zusammenarbeit mit 
außeruniversitären Einrichtungen wie dem Institut für Arbeits-
markt- und Berufsforschung (IAB), dem ZEW – Leibniz-Zentrum 
für Europäische Wirtschaftsforschung und dem Ludwig Erhard 
ifo Forschungszentrum für Soziale Marktwirtschaft und 
Institutionenökonomik werden Berufungen durchgeführt, um 
synergetische Forschung und Lehre zu stärken. Darüber hinaus 
unterstützt das Hörsaalsponsoring von Firmen wie TeamBank 
und Bissantz die FAU WiSo, wodurch exzellente Lernbedingun-
gen geschaffen und der Austausch mit den Studierenden 
gefördert werden.

Weltweit vernetzt – 
lokal verbunden

»Ob Asien, Amerika oder Afrika – 
die FAU WiSo ist weltweit verbunden. Mit über 

140 Partneruniversitäten in mehr als 40 Ländern
ist sie Teil eines internationalen Netzwerks.«

Mehr zum Thema Kooperationen 
zwischen Wirtschaft und Fachbereich 

wiso.fau.de/wirtschaft
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Leben in der Metropolregion

Mehr Informationen zum Studieren
in Nürnberg gibt es unter

wiso.fau.de/studentisches-leben

Rund eine halbe Million Menschen aus zahlreichen Ländern  
leben in Nürnberg, der Stadt der Menschenrechte, die nach 
München die zweitgrößte Stadt Bayerns ist. Die europäische 
Metropolregion Nürnberg zählt zu den zehn größten Wirt-
schaftsräumen in Deutschland. Sie ist der ökonomische und 
kulturelle Lebensraum für 3,5 Millionen Menschen. Eine äußerst 
leistungsfähige Infrastruktur, zukunftsträchtige Branchen, 
enorme Innovationskraft und eine hohe Lebensqualität machen 
die Region zum attraktiven Standort für Industrie- und Dienst- 
leistungsunternehmen.
	 Aber auch Freizeit und Naherholung kommen in der 
geschichtsträchtigen Stadt nicht zu kurz. Ob Kaiserburg, 
historische Altstadt, Stadtmauer oder große Altstadtkirchen 
zwischen ehrwürdigen Patrizierhäusern – die Liste der Sehens-
würdigkeiten in Nürnberg ist lang.
	 Neben zahlreichen Museen, großen und kleinen Konzert-
bühnen oder dem Opern- und Schauspielhaus beherbergt die 
Stadt Großveranstaltungen wie Rock im Park, das Klassik Open 
Air, das Bardentreffen, diverse Bierfeste und den bekannten 
Christkindlesmarkt. In der historischen Altstadt und dem 
Szeneviertel Gostenhof finden sich zahlreiche kleine Cafés, 
Bars und Clubs.
	 Trotz Großstadt sind Ausflüge ins Grüne jederzeit möglich. 
Neben weitläufigen Parks laden Dutzendteich, Wöhrder See 
und die Pegnitzauen zur Entspannung ein. Im Umland sind das 
Fränkische Seenland und die Fränkische Schweiz beliebte Ziele.
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Aufbau des 
Bachelorstudiums 

Chancen nutzen

Das Bachelorstudium zeichnet sich durch eines der breitesten 
Fächerangebote in Deutschland aus. Es ist auf sechs Semester 
angelegt und beginnt immer zum Wintersemester. In den 
ersten Semestern werden Pflichtmodule belegt, die Grund- 
lagenwissen vermitteln. In den weiteren Semestern kann 
zunehmend aus verschiedenen fachspezifischen Modulen 
ausgewählt werden, um individuelle Schwerpunkte zu setzen. 
Auch Praktika und Auslandssemester lassen sich in das 
Studium integrieren. Mit dem Abschluss „Bachelor of Arts“ 
oder „Bachelor of Science“ können Absolventinnen und 
Absolventen direkt ins Berufsleben einsteigen – oder sich mit 
einem Masterstudiengang weiterqualifizieren. Die Studiengän-
ge orientieren sich an vielfältigen Tätigkeitsfeldern. Neben der 
Vermittlung modernsten Expertenwissens aus Forschung und 
Praxis stehen berufsbezogene Elemente und Soft Skills im 
Mittelpunkt der akademischen Ausbildung.

Die Bachelorstudiengänge am Fachbereich
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Deutschsprachige Studiengänge
–	 Wirtschaftswissenschaften mit den Schwerpunkten:
	 –	 Betriebswirtschaftslehre
	 –	 Volkswirtschaftslehre
	 –	 Wirtschaftsinformatik
	 –	 Wirtschafts- und Betriebspädagogik I, II & trial
–	 Sozialökonomik mit den Schwerpunkten:
	 –	 Wirtschaft, Arbeit und Ungleichheit
	 –	 Digitalisierung und Medien
	 –	 Global Governance und Nachhaltigkeit

Englischsprachige Studiengänge
–	 International Business Studies
–	 International Economic Studies

Interdisziplinäre Studiengänge 
(in Kooperation mit der Technischen Fakultät)
–	 Wirtschaftsingenieurwesen
–	 Wirtschaftsinformatik
–	 Berufspädagogik Technik
–	 International Production Engineering Management

Weitere Informationen zu Studiengängen
am Fachbereich Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften gibt es unter

wiso.fau.de/bachelor
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Ziel des Bachelorstudiengangs Wirtschaftswissenschaften 
ist es, Studierenden wissenschaftlich fundierte Kenntnisse 
und Methoden der Wirtschaftswissenschaften zu vermitteln 
und sie mit deren Anwendung in der Praxis vertraut zu machen. 
Das Bachelorstudium an der FAU WiSo zeichnet sich durch 
seine internationale Ausrichtung und sein vielfältiges Fächer-
angebot aus.

Studienverlauf
In den ersten Semestern müssen Pflichtveranstaltungen im 
Umfang von 85 ECTS absolviert werden. Mit Beginn des dritten 
Semesters wählen die Studierenden einen Schwerpunkt. 
Parallel dazu besteht bereits im ersten Semester die Möglich-
keit, Einblicke in verschiedene interdisziplinäre Studienrichtun-
gen zu gewinnen. Die Wahl erfolgt ab dem dritten Semester. 
Am Ende des Studiums steht die Anfertigung der Bachelor-
arbeit an. Es besteht die Möglichkeit, einen Teil des Studiums 
an einer Partneruniversität im Ausland zu absolvieren.

Kompetenzen
Die Studierenden erwerben ein umfassendes Kompetenzprofil:
–	� Wissenschaftlich fundierte Kenntnisse der Wirtschafts- 

wissenschaften
–	 Anwendung wirtschaftswissenschaftlicher Methoden
–	� Schlüsselqualifikationen wie Sprach- und IT-Kenntnisse, 

Präsentations- und Teamfähigkeit

Karrieremöglichkeiten
Die Tätigkeitsfelder reichen von planenden und analysierenden 
bis hin zu leitenden und beratenden Tätigkeiten. Ein Bachelor 
in Wirtschaftswissenschaften qualifiziert dazu, herausfordern-
de Aufgaben in Industrie, Handel, Dienstleistungsunternehmen 
sowie in Kammern und Verbänden zu übernehmen.

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften
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10 Studien-
richtungen

6 Schwerpunkte

6 Semester Deutsch Studienstart
Wintersemester

Bachelor 
of Arts

Studienrichtung Arbeit und Personal

Die Studienrichtung Arbeit und Personal vermittelt fachliche 
und fachübergreifende Kompetenzen zur aktiven und nach-
haltigen Gestaltung der Arbeitswelt. Durch die interdisziplinäre 
Betrachtung aus Perspektiven von Beschäftigten, Management 
und Institutionen gewinnen Studierende Einblicke in zentrale 
Fragestellungen, Methoden sowie wichtige Theorien zu 
Arbeitswelt, Arbeitsmarkt, Sozialpolitik und Sozialarbeit. 
Wahlmodule ermöglichen zudem eine individuelle Schwer-
punktsetzung und Profilbildung.

Studienrichtung Data Science und 
Business Intelligence

Die Studienrichtung Data Science und Business Intelligence 
vermittelt die Kompetenz, mit großen Datenmengen richtig 
umzugehen und daraus Schlüsse für Wirtschaft und Gesell-
schaft zu ziehen. Data Science umfasst Methoden zum Aus-
werten von Datensätzen und führt in das Themenfeld künst-
liche Intelligenz mit Bezug zu Datenanalysen ein. Der Bereich 
Business Intelligence vermittelt, wie auf Basis solcher Analysen 
optimale datengetriebene Entscheidungen in Unternehmen 
und Institutionen getroffen werden können.

Studienrichtung Digitalisierung, 
Innovation & Entrepreneurship

Die Studienrichtung Digitalisierung, Innovation & Entrepre-
neurship vermittelt Kompetenzen zur aktiven Gestaltung 
der digitalen Transformation. Die Digitalisierung verändert 
Arbeitsweisen, Unternehmensprozesse und Geschäftsmodelle. 
Der Bereich Digitalisierung thematisiert technologische 
Grundlagen, der Bereich Innovation, wie Unternehmen 
Prozesse, Produkte und Dienstleistungen innovativ gestalten 
können und der Bereich Entrepreneurship verdeutlicht, 
wie digitale Innovationen in Unternehmensgründungen 
umgesetzt werden können.

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften



Studienrichtung FACT-S

Die Studienrichtung FACT-S vermittelt interdisziplinäre 
fachliche und persönliche Kompetenzen in Finance, Auditing, 
Controlling und Taxation sowie ergänzenden Studieninhalten, 
geprägt von Trends wie Digitalisierung und Nachhaltigkeit. 
Der Abschluss eröffnet vielfältige Karrierewege in Finanz- 
und Rechnungswesen, Steuer- und Wirtschaftsprüfung, 
Unternehmensberatung, Aufsichtsbehörden und internatio-
nalen Organisationen und bietet durch Forschungsnähe und 
enge Praxisvernetzung eine solide Basis für Berufseinstieg 
oder Masterstudium.

Studienrichtung Gesundheit

Die Studienrichtung Gesundheit verbindet wirtschafts-
wissenschaftliches Wissen mit gesundheits- und sozialpoliti-
scher Expertise und vermittelt die praktische Anwendung 
gesundheitsökonomischer Methoden. Es werden umfassende 
Kenntnisse zu Gesundheits-, Krankenversicherungs- und 
Arzneimittelmärkten sowie zum ambulanten/stationären 
Sektor vermittelt. Die Studienrichtung bereitet auf einen 
Berufseinstieg in verschiedenste Bereiche des Gesundheits-
wesens vor und bietet eine gute Grundlage für ein Master-
studium.

Studienrichtung Marketing und 
Customer Insights

Die Studienrichtung Marketing und Customer Insights 
vermittelt Kompetenzen in Marketing, Wirtschaftsinformatik, 
Psychologie und Kommunikationswissenschaft mit Schwer-
punkt auf Marketing. Im Kontext der Digitalisierung werden 
Studierende auf Tätigkeiten in der Konsumgüterbranche, 
Marktforschung, Beratung oder ein Masterstudium vorbereitet. 
Sie lernen, ihr Wissen praxisnah anzuwenden, Kundenverhalten 
zu analysieren und daraus Maßnahmen zur Gestaltung von 
Produkten, Preisen, Vertrieb und Kommunikation zur Steige-
rung des Unternehmenserfolgs abzuleiten.

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften
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Studienrichtung Nachhaltigkeit

Die Studienrichtung Nachhaltigkeit bereitet darauf vor, zur 
ökologischen und sozialen Transformation von Wirtschaft und 
Gesellschaft beizutragen. Sie verbindet ökologische, soziale 
und wirtschaftliche Perspektiven und behandelt Themen wie 
Circular Economy, nachhaltiges Unternehmertum, Klimawandel 
und erneuerbare Energien. Neben analytischen Ansätzen 
bietet das Studium Raum für ethische und gesellschaftliche 
Reflexion im Austausch mit Praxispartnern aus Wirtschaft, 
Politik und Zivilgesellschaft.

Studienrichtung Steuern

Die Studienrichtung Steuern vereint Steuerrechtswissenschaft, 
Finanzwissenschaft und Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 
und bietet einen interdisziplinären Zugang zu Fragen der 
Besteuerung. Studierende erhalten Einblicke in die rechtlichen, 
betriebswirtschaftlichen und ökonomischen Zusammenhänge 
des Steuerwesens und lernen, wirtschaftliche Sachverhalte 
aus steuerlicher Perspektive zu analysieren. Berufsfelder liegen 
in Steuerberatungen, Unternehmen, Verwaltung, Verbänden, 
Politik und Forschungseinrichtungen.

Studienrichtung Wirtschaft, 
Politik und Gesellschaft

Die Studienrichtung Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 
vermittelt interdisziplinäre Kompetenzen zur Analyse wirt-
schaftlicher Prozesse, staatlicher Eingriffe und gesellschaft-
licher Zusammenhänge. Sie vereint Inhalte aus VWL, BWL, 
Soziologie, Kommunikations-, Politik- und Rechtswissenschaft. 
Die fünf Wahlbereiche Wirtschaftspolitik, öffentlicher Sektor, 
Arbeitsmarkt und Soziales, Politik und Gesellschaft sowie 
Energie, Klima und Gesundheit ermöglichen individuelle 
Schwerpunktsetzungen.

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften
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Studienrichtung Wirtschafts- und 
Betriebspädagogik

Die Studienrichtung Wirtschafts- und Betriebspädagogik 
(WiPäd) konzentriert sich auf Grundlagen der betrieblichen 
Aus- und Weiterbildung. Das Studium vermittelt wirtschafts-
wissenschaftliche Grundlagen und didaktische Kenntnisse 
und Fertigkeiten. Es bereitet auf ein WiPäd-Masterstudium 
oder andere wirtschaftswissenschaftliche Masterstudien-
gänge vor. Wirtschaftspädagoginnen und Wirtschaftspädago-
gen arbeiten in Unternehmen in der Aus- und Weiterbildung,
in Fachabteilungen, bei Bildungsträgern und als Lehrkräfte 
an beruflichen Schulen.

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften

»Der Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften 

überzeugt mich durch 
seine Vielseitigkeit 

und Flexibilität. 
Besonders die Möglichkeit, 

eigene Schwerpunkte 
zu setzen und aktuelle 

Themen wie Digitalisierung 
oder Nachhaltigkeit 

zu vertiefen, macht das 
Studium für mich 
zukunftsorientiert 
und praxisnah.«

Bachelorstudent

Schwerpunkt Betriebswirtschaftslehre

Im Schwerpunkt Betriebswirtschaftslehre (BWL) des 
Studiengangs Wirtschaftswissenschaften wird das betrieb-
liche Geschehen in der privaten Wirtschaft und in öffentlichen 
Institutionen dargestellt. Ziel ist es, fundierte Kenntnisse 
der Führung und des Managements von Unternehmen zu 
vermitteln.

Kernbereich
Im Kernbereich des Schwerpunkts werden die Grundlagen 
der BWL vermittelt. Studierende belegen hier die Pflicht-
module Investition und Finanzierung, Kostenrechnung und 
Controlling, Wirtschaftsprivatrecht sowie Einführung in das 
Nachhaltigkeitsmanagement und Strategie, Organisation 
und Führung sowie Innovation & Entrepreneurship I.

Vertiefungsbereich
Der Vertiefungsbereich bietet die Möglichkeit zur weiteren 
Spezialisierung entlang der Wertschöpfungskette, von der 
bedarfsgerechten Beschaffung bis hin zu erfolgsversprechen-
den Marketingstrategien. Insgesamt sind fünf Vertiefungs-
module zu wählen. Eine Auflistung aller Vertiefungsmodule 
ist dem Modulhandbuch zu entnehmen.

Kompetenzen
–	� Theoretische und praktische Kenntnisse der BWL
–	� Selbstständige Erarbeitung von Lösungsansätzen

Karrieremöglichkeiten
Mit diesen Kompetenzen stehen den Absolventinnen und 
Absolventen vielfältige Karrierewege offen. Sie können 
in planenden und analysierenden, ebenso wie in leitenden 
und beratenden Funktionen tätig werden. Potenzielle Arbeit-
geberinnen und Arbeitgeber sind Industrie- und Dienstleis-
tungsunternehmen, Versicherungsgesellschaften, Wirtschafts-
prüfungs- und Steuerberatungsgesellschaften sowie Unterneh-
mensberatungen.

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften

wiso.fau.de/bachelor 15



Schwerpunkt Volkswirtschaftslehre

Klimawandel, Ungleichheit, Inflation – die Volkswirtschaftslehre 
(VWL) beschäftigt sich mit wichtigen sozialen und gesellschaft-
lichen Problemen. Im VWL-Schwerpunkt des Bachelorstudien- 
gangs Wirtschaftswissenschaften werden Entscheidungen von 
Unternehmen, Haushalten und Staat sowie deren Zusammen-
spiel auf Märkten und in der Gesamtwirtschaft analysiert. 
Es werden theoretische Grundlagen und Methoden zur 
datenbasierten Analyse vermittelt, die eine Voraussetzung 
für gute wirtschaftspolitische Entscheidungen bilden.

Kernbereich
Der Kernbereich der Bachelorphase vermittelt in vier Pflicht-
modulen die Grundlagen der VWL. Studierende wählen im 
Schwerpunkt vier aus fünf Pflichtmodulen (Arbeitsmarkt-
ökonomik, Empirical Economics, International Economics, 
Ökonomie des öffentlichen Sektors, Wettbewerbstheorie 
und -politik).

Vertiefungsbereich
Der Vertiefungsbereich umfasst 35 ECTS aus dem Wahl-
bereich VWL mit vielfältigen Spezialisierungsmöglichkeiten. 
Dazu gehört mindestens ein Seminarmodul sowie Module aus 
angrenzenden Bereichen (z. B. Finanzierung und Globalisie-
rung), ein Schlüsselqualifikations- und ein Fremdsprachen-
modul.

Kompetenzen
–	 Theoretische Kenntnisse der VWL
–	 Empirische Methodenkompetenz
–	� Entwicklung und Umsetzung von Lösungsansätzen  

für komplexe Fragestellungen

Karrieremöglichkeiten
Potenzielle Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber sind Beratun-
gen, Einrichtungen in Politik und Verwaltung, Forschungs-
institute, Verbände sowie Unternehmen. 

Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik

Der Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik (WI) des Bachelor-
studiengangs Wirtschaftswissenschaften ist ein interdiszipli-
näres Fach, das zentrale Erkenntnisse aus der Betriebswirt-
schaftslehre und der IT vereint und mit unternehmerischen 
Anwendungsgebieten verbindet. Wirtschaftsinformatikerinnen 
und Wirtschaftsinformatiker sind sowohl in der technischen 
als auch in der betriebswirtschaftlichen Welt zu Hause.

Kernbereich
Im Kernbereich belegen alle Studierenden des Schwerpunkts 
WI die Module Managing Projects Successfully, Business 
Process Management sowie Innovation Strategy. Hinzu kommt 
das Modul Management.

Vertiefungsbereich
Der Vertiefungsbereich bietet den Studierenden des 
Schwerpunkts WI zwei Bereiche. Der erste Vertiefungsbereich 
enthält die Wirtschaftsinformatik-Module im engeren Sinne, 
und der zweite die Module im weiteren Sinne. Aus dem ersten 
Bereich müssen drei Module gewählt werden. Vier weitere 
Module können aus dem ersten oder dem zweiten Bereich 
gewählt werden.

Kompetenzen
Die Kompetenzen umfassen theoretische und praktische 
Methoden und Theorien der Digitalisierung sowie betriebs-
wirtschaftlicher Fragestellungen.

Karrieremöglichkeiten
Absolventinnen und Absolventen verfügen über vielfältige 
Karrieremöglichkeiten an der Schnittstelle zwischen Business 
und IT. Sie können im Innovationsmanagement, Business-IT-
Alignment, IT-Projektmanagement und Geschäftsprozess-
management tätig werden. Diese Fähigkeiten sind in 
allen Unternehmen unterschiedlicher Branchen relevant, 
dazu gehören auch Einrichtungen wie Universitäten und 
Forschungsinstitutionen.

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften
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Schwerpunkt Wirtschafts- und 
Betriebspädagogik I

Der Schwerpunkt Wirtschafts- und Betriebspädagogik I 
(WiPäd I) konzentriert sich auf pädagogische und organisato-
rische Grundlagen der betrieblichen Aus- und Weiterbildung. 
Im Pflichtbereich werden die zentralen wirtschaftswissen-
schaftlichen Grundlagen gelegt. Gleichzeitig werden Kenntnisse 
erarbeitet, um mit einem sich anschließenden Masterstudien-
gang die Lehrbefähigung für den Unterricht an beruflichen 
Schulen zu erwerben.

Kernbereich
Entsprechend werden z. B. im Rahmen des Moduls Grundlagen 
der Wirtschafts- und Betriebspädagogik Fragen der Personal-
entwicklung und der Unterrichts- bzw. Seminarplanung 
thematisiert. Das Modul Betriebliche Aus- und Weiterbildung 
behandelt Grundlagen des Weiterbildungsmanagements. 
Innerhalb des Moduls Betriebspädagogisches Seminar sind 
die Themen E-Learning, Bildungscontrolling und Didaktik 
der betrieblichen Bildung wählbar. Abgerundet wird der Kern-
bereich durch die Module Schulorganisation und Bildungssys-
tem sowie Schulpraktische Studien.

Vertiefungsbereich
Der Vertiefungsbereich umfasst weiterführende Module aus 
der Pädagogik sowie die Möglichkeit zur eigenen Profilbildung 
durch Wahl einer weiteren, interdisziplinären Studienrichtung.

Karrieremöglichkeiten
Wirtschaftspädagoginnen und Wirtschaftspädagogen 
arbeiten vor allem in öffentlichen kaufmännischen Schulen, 
in Verbänden und in Unternehmen in Personalentwicklung und 
-management. In diesen Berufsfeldern bestehen hervorragen-
de Möglichkeiten der Weiterqualifizierung und der Karriere.

Kompetenzen
Grundlegend für die Wirtschaftspädagogik sind wirtschafts-
wissenschaftliche Kompetenzen, einschließlich der Personal-
wissenschaft. Diese werden ergänzt durch pädagogisch-
didaktische Kompetenzen.

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften
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Schwerpunkt Wirtschafts- und 
Betriebspädagogik II

Der Schwerpunkt Wirtschafts- und Betriebspädagogik II 
(WiPäd II) hat in weiten Teilen den gleichen Aufbau wie der 
Schwerpunkt I. Er unterscheidet sich durch ein sogenanntes 
Zweitfach. Mit dem (vollständigen) Studium eines allgemein-
bildenden Zweitfachs (Bachelor und Master) wird neben der 
Lehrbefähigung für wirtschaftswissenschaftliche Fächer die 
weitere Lehrbefähigung für dieses Zweitfach an beruflichen 
Schulen erworben.

Kernbereich
Der Umfang des Studiums in der Studienrichtung WiPäd II 
ist trotz des Zweitfachs identisch mit der Studienrichtung I.

Vertiefungsbereich
Die Veranstaltungen werden zum Teil an der FAU WiSo und 
zum Teil an der Philosophischen und der Naturwissenschaftli-
chen Fakultät angeboten. Entsprechend können die Lehrver-
anstaltungen an den FAU Standorten in Nürnberg sowie in 
Erlangen stattfinden.
Folgende Zweitfächer werden aktuell angeboten:
Englisch / Französisch / Spanisch / Deutsch /  
Evangelische Religionslehre / Sport / Mathematik /
Wirtschaftsinformatik / Sozialkunde / Ethik /
Sonderpädagogik / Berufssprache Deutsch

Kompetenzen
Die Studierenden erwerben sowohl theoretische als auch 
praktische Kenntnisse der Wirtschaftswissenschaften und 
der Berufs- und Wirtschaftspädagogik. Zudem entwickeln  
sie grundlegende Kompetenzen in einem allgemeinbildenden 
Zweitfach.

Karrieremöglichkeiten
Absolventinnen und Absolventen der WiPäd-Studiengänge 
können Positionen in Personalmanagement und -entwicklung 
und in der betrieblichen Aus- und Weiterbildung einnehmen. 
Zudem ermöglicht ein abgeschlossener Master, in der 
Lehrtätigkeit aktiv zu werden.

Bachelor  
Wirtschaftswissenschaften



Der Bachelorstudiengang Sozialökonomik richtet sich an 
alle, die sowohl Interesse an wirtschaftlichen als auch an 
gesellschaftlichen Fragestellungen haben. Charakteristisch 
ist die empirische Ausrichtung, das heißt die Vermittlung von 
Techniken zur Datenerhebung und -auswertung. Nach einer 
allgemeinen Einführungsphase kann zwischen drei Schwer-
punkten gewählt werden:
–	 Wirtschaft, Arbeit und Ungleichheit
–	 Digitalisierung und Medien
–	 Global Governance und Nachhaltigkeit

Studienverlauf
In der Assessmentphase werden die Grundlagen der Wirtschafts-
wissenschaften, Soziologie, Psychologie, Kommunikations- und 
Politikwissenschaft sowie Data Science vermittelt. Nach dem 
dritten Semester kann zwischen den drei oben genannten 
Schwerpunkten gewählt werden. Als freie Vertiefung können 
Studierende entweder zusätzlich einen zweiten der Schwerpunk-
te belegen oder mit frei wählbaren Modulen individuelle Akzente 
setzen. Es besteht die Möglichkeit, einen Teil des Studiums an 
einer Partneruniversität im Ausland zu absolvieren.

Pflichtbereich
In den ersten vier Semestern werden grundlegende Kenntnisse 
in Sozialwissenschaften, Betriebs- und Volkswirtschaftslehre 
sowie Data Science vermittelt. Zu Beginn des Studiums werden 
Module wie Soziologie, Internationale Politik, Medien und 
Kommunikation, Sozialpsychologie und Wirtschaftslehre 
behandelt, um verschiedene Perspektiven auf die Wechsel-
wirkung zwischen Gesellschaft und Wirtschaft zu bieten. 
Die Ausbildung wird durch Module in Digitale Sozialwissen-
schaften, Marketing, Mikroökonomie sowie Grundlagen des 
öffentlichen Rechts und Zivilrechts ergänzt. Zusätzlich erfolgt 
eine umfassende Schulung in statistischen Methoden der 
empirischen Sozialforschung durch mehrere spezialisierte 
Data-Science-Module.

Bachelor 
Sozialökonomik

Schwerpunkt Wirtschafts- und 
Betriebspädagogik WiPäd trial

Der Schwerpunkt Wirtschafts- und Betriebspädagogik WiPäd 
trial zeichnet sich durch mehrere besondere Merkmale aus. 
Studierenden steht die Möglichkeit offen, ihre Ausbildung 
direkt in einem praxisorientierten Umfeld zu starten. Von 
Anfang an stehen erfahrene Lehrkräfte zur Seite, die wertvolle 
Unterstützung bieten. Zusätzlich werden die Studierenden 
während ihrer gesamten Studienzeit vergütet. Die optimale 
Verbindung von Theorie und Praxis erlaubt es, ein Studienjahr 
einzusparen, wodurch der Weg zum Abschluss deutlich 
effizienter gestaltet wird. WiPäd trial kombiniert Bachelor-, 
Masterstudium und Referendariat und beinhaltet immer 
ein Zweitfach (siehe hierzu WiPäd II, Zweitfächer). Ziel des 
Studiums ist es, die Studierenden praxisorientiert durch 
pädagogisch wertvolle Aufenthalte an beruflichen Schulen 
von Anfang an und während der gesamten Studienzeit und der 
Integration von Teilen des bayerischen Vorbereitungsdienstes 
(Referendariat) in das Bachelor- und Masterstudium optimal 
auf eine spätere Tätigkeit als Lehrkraft an Beruflichen Schulen 
in Bayern hin auszubilden.

Das Besondere: Die Studierenden im Studium WiPäd trial 
erhalten einen Vertrag und verdienen vom ersten Tag ihres 
Studiums an Geld – während der gesamten Studienzeit, 
auch während der Prüfungszeit und während der Schulferien.
Auch der Studienstart verändert sich: Die Studierenden 
im Studium WiPäd trial starten noch vor Vorlesungsbeginn 
mit einer mehrwöchigen Praxisphase an einer WiPäd trial-
Partnerschule in Nürnberg – unterstützt von akademischen 
Expertinnen und Experten sowie erfahrenen Lehrkräften. Im 
weiteren Verlauf des Studiums (Bachelor und Master) wechseln 
sich Studienphasen und Praxisphasen an der Schule immer wie-
der ab. Durch diese clevere Verzahnung von Theorie und Praxis 
ist es möglich, die Ausbildungszeit auf dem Weg zur „Lehrkraft 
an Beruflichen Schulen“ in Bayern um ein Jahr zu verkürzen.

Das Studium WiPäd trial startet immer zum Wintersemester. 
Es stehen 30 Studienplätze zur Verfügung, für die eine 
gesonderte Bewerbung notwendig ist.

Bachelor 
Wirtschaftswissenschaften
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Schwerpunkt Wirtschaft, Arbeit und Ungleichheit

Der Schwerpunkt Wirtschaft, Arbeit und Ungleichheit richtet 
sich an alle, die Arbeitsmarkt, Organisationen und Personal-
führung verstehen wollen. Er vermittelt soziologische, ökono-
mische und psychologische Perspektiven auf Arbeitswelt und 
Ungleichheit sowie die Fähigkeit, entsprechende Theorien 
datenbasiert zu analysieren.

Kernbereich
Der Kernbereich umfasst 20 ECTS. Im Modul Economy, 
Organization and Social Inequality lernen die Studierenden, 
wie wirtschaftliche Institutionen, Marktkräfte und Wohlfahrts-
staaten individuelle Lebenschancen beeinflussen, und im 
Modul Beruf, Arbeit, Personal, wie Arbeit durch Organisationen 
und den Arbeitsmarkt strukturiert ist. Der Kurs Sozialpolitische 
Grundlagen betrachtet die Grundlagen und Institutionen 
des Sozialstaates und im Modul Personal und Organisation 
bekommen Studierende Einblicke in die Personalarbeit aus 
psychologischer Sicht.

Vertiefungsbereich
Der freie Vertiefungsbereich ist flexibel gestaltbar. Hierbei 
werden 15 ECTS aus dem Themenbereich Sozialökonomik 
gewählt, z. B. Module wie Angewandte Ungleichheitsforschung, 
Fortgeschrittene empirische Methoden oder Personal und 
Organisation II. Weitere vier Module können aus dem Angebot 
des gesamten Fachbereichs frei gewählt werden.

Kompetenzen
Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse in Gesellschafts- 
und Wirtschaftsanalyse, Methodenkompetenzen in der Daten-
erhebung und -auswertung sowie die Fähigkeit, Statistiken und 
Forschungsergebnisse überzeugend zu präsentieren. Zudem 
entwickeln sie Perspektiven für die Organisationsentwicklung.

Karrieremöglichkeiten
Absolventinnen und Absolventen können in den Bereichen 
Wirtschafts- und Sozialforschung, Politikberatung, Personal- 
und Organisationsentwicklung, Beratung und Consulting sowie 
Forschung und Lehre tätig sein.

Schwerpunkt Digitalisierung und Medien

Der Schwerpunkt Digitalisierung und Medien untersucht 
die Auswirkungen des digitalen Wandels auf Individuen, 
Organisationen und Gesellschaft. Studierende lernen, 
psychologische und sozialwissenschaftliche Modelle auf 
aktuelle Trends anzuwenden und mit innovativen Forschungs-
designs die Effekte digitaler Medien auf Arbeit, Beziehungen 
und Konsum evidenzbasiert zu analysieren.

Kernbereich
Der Kernbereich umfasst 20 ECTS und die Module Digital 
Technologies & Society, Arbeitspsychologie und Digitalisie-
rung, Konsumentenverhalten und Soziale Netzwerke.

Vertiefungsbereich
Der freie Vertiefungsbereich ist flexibel gestaltbar. Hierbei 
werden 15 ECTS aus dem Themenbereich Sozialökonomik 
gewählt, z. B. Module wie Hot Topics in International Communi-
cation Research, Datenerhebungsmethoden in den Sozial- 
und Verhaltenswissenschaften oder Aktuelle Kommunikations-
wissenschaft. Weitere vier Module können aus dem gesamten 
Angebot des Fachbereichs frei gewählt werden.

Kompetenzen
Studierende erwerben vertieftes Wissen über Medien-, 
Konsum- und Digitalforschung sowie die Fähigkeit zur 
Analyse der digitalen Transformation. Sie entwickeln 
Kenntnisse über innovative digitale Datenerhebungs- 
und Auswertungsmethoden und stärken ihre diskursiven 
Fähigkeiten im Umgang mit aktuellem Gesellschaftswandel.

Karrieremöglichkeiten
Absolventinnen und Absolventen können in den Bereichen 
Markt-, Medien- und Meinungsforschung, Public Relations, 
Wissenschaftskommunikation, Consulting, Forschung und 
Lehre, betriebliches Gesundheitsmanagement sowie 
Marketing arbeiten.

Bachelor 
Sozialökonomik

Bachelor 
Sozialökonomik

22 Bachelorstudiengänge wiso.fau.de/bachelor 23



Schwerpunkt Global Governance und 
Nachhaltigkeit

Der Schwerpunkt richtet sich an alle, die die globalen 
Herausforderungen für Politik, Wirtschaft, Gesellschaft und 
Ökologie verstehen wollen. Studierende erwerben interkultu-
relle Kompetenzen und lernen, internationale Fragestellungen 
mit quantitativen und qualitativen Methoden empirisch zu 
analysieren und nachhaltige Lösungen zu entwickeln.

Kernbereich
Der Kernbereich umfasst 20 ECTS, überwiegend in englischer 
Sprache, und die Module Global Governance, The Sustainability 
Governance of Global Supply Chains, International vergleichen-
de Sozialstrukturanalyse und European Climate Policy.

Vertiefungsbereich
Der freie Vertiefungsbereich ist flexibel gestaltbar. Hierbei 
werden 15 ECTS aus dem Themenbereich Sozialökonomik 
gewählt, z. B. Module wie Trade and Sustainability, Political 
Ecology oder International Economics. Weitere vier Module 
können aus dem gesamten Angebot des Fachbereichs frei 
gewählt werden.

Kompetenzen
Studierende erwerben Kompetenzen in der Analyse inter-
nationaler Wirtschaft und Politik, vertiefte Fremdsprachen-
kenntnisse sowie Kenntnisse zur Nachhaltigkeitspolitik. 
Sie lernen, in interkulturellen Teams zu arbeiten und entwickeln 
ein Verständnis für transnationale Verflechtungen.

Karrieremöglichkeiten
Potenzielle Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber sind internatio-
nal agierende Unternehmen und Organisationen, Abteilungen 
für Nachhaltigkeit und Corporate Social Responsibility, 
Verbände und NGOs mit internationalem Bezug, international 
agierende Marktforschungsunternehmen sowie staatliche 
Behörden.

Bachelor  
Sozialökonomik
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Die Wirtschaftsinformatik untersucht Konzeption, Entwicklung 
und Einsatz von IT-Systemen in Unternehmen und Gesellschaft. 
Als interdisziplinärer Studiengang zwischen Betriebswirt-
schaftslehre und Informatik vermittelt der Bachelorstudien-
gang Wirtschaftsinformatik dabei wirtschaftliche und techni-
sche Kenntnisse. Studierende lernen, Geschäftsprozesse zu 
modellieren, Daten auszuwerten sowie IT-gestützte Innovatio-
nen zu gestalten, zu nutzen und zu managen.

Studienverlauf
In den ersten drei Semestern werden insbesondere im 
Pflichtbereich Grundkenntnisse der verschiedenen Diszipli-
nen vermittelt. In der zweiten Studienhälfte überwiegen die 
Wahlpflichtbereiche und ermöglichen individuelle Schwer-
punktsetzungen. Im Bereich Wirtschaftsinformatik gliedert 
sich das Studium in drei Säulen: Data and Knowledge, Digital 
Business and Processes sowie Architectures and Development. 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftsinformatik werden 
am Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften in 
Nürnberg vermittelt, wohingegen die Informatik an der 
Technischen Fakultät in Erlangen gelehrt wird.

Kompetenzen
Studierende erwerben umfassendes Wissen in Wirtschaftswis-
senschaften, Wirtschaftsinformatik und Informatik, das ihnen 
ein interdisziplinäres Verständnis für betriebliche und techni-
sche Zusammenhänge ermöglicht. Darüber hinaus entwickeln 
sie wichtige Soft Skills wie Teamarbeit, Kommunikations- und 
Präsentationsfähigkeiten. Zudem stärken sie ihre analytischen 
Kompetenzen, etwa in der Datenanalyse, sowie ihre Fähigkei-
ten in der Entwicklung von Software und Informationssyste-
men. Dies ermöglicht vielfältige Berufschancen, zum Beispiel
in der IT-Beratung, Softwareentwicklung, Datenanalyse, 
im Projektmanagement sowie in Schnittstellenfunktionen.

Der Bachelorstudiengang International Business Studies 
(IBS) vermittelt den Studierenden wesentliche Kenntnisse für 
die Analyse und das Verständnis des Bereichs International 
Business. Die ausgeprägte internationale Perspektive des 
Studiengangs spiegelt die wachsende Bedeutung multinationa-
ler Aktivitäten wider und legt einen Schwerpunkt auf die 
Untersuchung von Unternehmensstrategien und -politiken. 
Die Module bestehen aus einer Vielzahl von Schwerpunkten 
wie z. B. International Business, International Economics und 
International Politics, die alle in englischer Sprache unterrichtet 
werden. Die Anzahl der Studienplätze ist auf etwa 105 pro 
Jahrgang begrenzt.

Studienverlauf
Während der ersten beiden Semester belegen Studierende 
Pflichtmodule der Orientierungsphase. Ab dem dritten 
Semester beginnen die Studierenden, ein individuelles Profil 
zu entwickeln, indem sie verschiedene Wahlpflichtmodule 
belegen. Alle Studierenden des Studiengangs IBS sind dazu 
verpflichtet, während des Studiums ein Auslandssemester 
zu absolvieren. Die FAU hat weltweit über 140 Partneruniver-
sitäten in mehr als 40 Ländern. Den Abschluss des Studiums 
bildet im letzten Semester die Bachelorarbeit.

Kompetenzen
Der Studiengang vermittelt fundiertes Verständnis von 
wirtschaftswissenschaftlichen Prinzipien, Rechnungswesen, 
Volkswirtschaft, Statistik und quantitativer Analyse. Studieren-
de werden so befähigt, konkrete Fragestellungen global 
agierender Unternehmen und multinationaler Konzerne zu 
verstehen und zu analysieren. Dazu gehört auch die Fähigkeit, 
quantitative Daten mit statistischen und ökonometrischen 
Methoden zu analysieren sowie fortgeschrittene Kenntnisse 
mindestens einer weiteren Fremdsprache neben Englisch.

Bachelor 
Wirtschaftsinformatik

Bachelor 
International Business Studies
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Der Bachelorstudiengang International Economic Studies 
(IES) vermittelt wesentliche Kenntnisse für das Verständnis
und die Analyse wirtschaftlicher und wirtschaftspolitischer 
Zusammenhänge. Die internationale Perspektive des Studien-
gangs spiegelt die wachsende Bedeutung der internationalen 
Wirtschaftsintegration wider und legt einen Schwerpunkt 
auf die Untersuchung der Wirtschaftspolitik. Das Programm 
besteht aus Modulen in den Bereichen International Economics, 
International Business und International Politics, die in engli-
scher Sprache unterrichtet werden. Die Zulassung des Studien-
gangs IES ist auf etwa 45 Studierende pro Studienjahr limitiert.

Studienverlauf
In den ersten beiden Semestern belegen Studierende Lehr-
veranstaltungen der Orientierungsphase. Danach werden die 
Lehrinhalte erweitert und vertieft. Ab dem vierten Semester 
können die Studierenden Wahlmodule aus verschiedenen 
volkswirtschaftlichen Themenbereichen wählen. Das obliga-
torische Auslandsstudium können Studierende an einer der 
140 Partneruniversitäten der FAU absolvieren. Mit der abschlie-
ßenden Bachelorarbeit werden die erworbenen fachlichen und 
akademischen Kompetenzen der Studierenden überprüft.

Kompetenzen
Der Studiengang vermittelt ein fundiertes Verständnis von 
wirtschaftswissenschaftlichen Prinzipien, Rechnungswesen, 
Statistik und quantitativer Analyse. Studierende werden so 
befähigt, konkrete Fragestellungen im Bereich der internatio-
nalen Wirtschaft und Wirtschaftspolitik zu verstehen und zu 
analysieren. Dazu gehört auch die Fähigkeit, quantitative Daten 
mit statistischen und ökonometrischen Methoden zu analysie-
ren sowie Kenntnisse mindestens einer weiteren Fremdsprache 
neben Englisch.

Bachelor 
International Economic Studies

Weitere Informationen zum Studienangebot 

Mehr Informationen, Links und Ansprechpersonen zu den 
Studiengängen befinden sich auf der Webseite des Fach-
bereichs. Wem die Inhalte online zu knapp sind, findet dort 
auch einen Link zum Studienführer der FAU WiSo „Studieren“ 
mit ausführlichen Beschreibungen der Studiengänge, des 
Studienverlaufs und der Karrieremöglichkeiten. Dort sind 
auch die Studienverlaufspläne abgedruckt, die festhalten, 
welche Fächer im jeweiligen Studiengang belegt werden. 
Das „Studieren“ fasst außerdem alle nützlichen Informationen 
rund um das Studium zusammen und beinhaltet spannende 
Erfahrungsberichte.

Wer es ganz genau wissen will, findet auf den Webseiten der 
Studiengänge auch die Modulhandbücher. Diese beinhalten 
kurze Beschreibungen jedes der über 200 Module und 
Seminare, die an der FAU WiSo angeboten werden.

Die jeweiligen Zielgruppen und Zulassungsverfahren der 
Studiengänge finden Studieninteressierte ebenfalls auf der 
Webseite der Studiengänge. Wer sich für einen zulassungs-
beschränkten Studiengang interessiert, kann den NC des 
Vorjahres online einsehen. Dieser spiegelt jedoch nur die 
durchschnittlichen Noten der zugelassenen Studierenden 
wider. Das heißt im Klartext: Der NC kann sich jedes Jahr 
ändern, je nach Anzahl und Notendurchschnitt der Studien-
interessierten. Bewerben lohnt sich also immer!

Neugier geweckt?

Zu den Webseiten der Studiengänge geht es hier

wiso.fau.de/studienangebot

Der NC zulassungsbeschränkter Fächer findet sich unter

fau.de/nc-werte

Studienführer „Studieren“

wiso.fau.de/studieren

Modulhandbücher der Studiengänge

wiso.fau.de/modulhandbuecher
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Zukunft gestalten

Die Masterstudiengänge am Fachbereich 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

–	 Master of Science in Economics
–	 Master of Science in Finance, Auditing,  
	 Controlling, Taxation
–	 Master of Science in Gesundheitsmanagement
	 und Gesundheitsökonomie
–	 Master of Science in International Business Studies
–	 Master of Science in International Information Systems
–	 Master of Science in Management
–	 Master of Science in Marketing
–	 Master of Science in Sozialökonomik
–	 Master of Science in Wirtschaftspädagogik

Masterstudiengänge in Kooperation
mit der Technischen Fakultät
–	 Master of Science
	 in Wirtschaftsingenieurwesen
–	 Master of Science
	 in Berufspädagogik Technik

Die FAU WiSo 
Executive School: 
Berufsbegleitende 
Masterstudiengänge 
–	 MBA in Business 
	 Management
–	 MBA in Sustainability 
	 Management
– 	Master in Marketing-/
	 Vertriebsmanagement (M. Sc.)
–	 MBA in Digital Business & AI
–	 Master of Health Business 
	 Administration (MHBA)

Mehr Wissen

Weitere Informationen zu den
Masterstudiengängen unter

wiso.fau.de/master

Fahrplan zum Studium
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Zunächst
–	 Über die Studiengänge an der FAU WiSo informieren

September
–	 Studieninformationstage der FAU besuchen 

Frühjahr
–	 Über das Bewerbungsverfahren informieren

Bis Mitte Juli
–	 Bewerbungen abschicken (bei Studiengängen mit NC)

August
–	� Zulassungsschreiben trifft ein 
	 (bei Studiengängen mit NC)
–	 Für den Studiengang einschreiben
–	 Für die Einführungsveranstaltungen Wiwi, 
	 Sozialökonomik und Wirtschaftsinformatik anmelden

August/September
–	 Wohnung, WG oder Wohnheim suchen

Oktober
–	 Teilnahme an den Einführungsveranstaltungen
–	� Erstsemesterbegrüßung am ersten Tag
	 in der Vorlesungszeit



An wen kann ich mich wenden, wenn ich Fragen zu einem 
Studiengang oder zum Bewerbungsverfahren habe?
Die Zentrale Studienberatung (ZSB) ist häufig die erste 
Anlaufstelle an der FAU für Studieninteressierte und Studieren-
de zu allen Fragen rund ums Studium. Diese hilft bei organisa-
torischen Fragen zum Studium wie Zulassungsregelungen und 
Bewerbungsverfahren sowie bei Studiengangwechsel und 
Studienabbruch.
–	 Mehr Informationen unter:
	 wiso.fau.de/zentrale-studienberatung
Für studiengangsspezifische Fragen, beispielsweise zu den 
Inhalten oder dem Aufbau eines Studiengangs, ist die jeweilige 
Fachstudienberatung die richtige Ansprechperson.
–	 Eine Übersicht der Fachstudienberatungen findet sich unter: 
	 wiso.fau.de/fachstudienberatung
–	� Außerdem finden sich unter meinstudium.fau.de zahlreiche 

Erfahrungsberichte sowie Informationsvideos zu den 
unterschiedlichen Studiengängen der FAU WiSo. 

Was ist, wenn ich mich zu Beginn des Studiums 
nicht zurechtfinde?
An der FAU WiSo gibt es eine Starthilfe fürs Studium: 
Das Coaching & Mentoring für Erstsemester. Es bietet Erst-
semesterstudierenden Sozialökonomik, Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftswissenschaften die Möglichkeit, sich mit 
Ansprechpersonen aus höheren Semestern zu vernetzen. 
So haben Studierende die Möglichkeit, in entspannter Atmo-
sphäre Fragen rund um das Studium zu stellen und gleichzeitig 
während einer Campustour ihre Kommilitoninnen und Kommili-
tonen kennenzulernen. 
–	 Mehr Informationen unter: wiso.fau.de/erstsemester
Außerdem befindet sich im WiSo-Gebäude in der Langen 
Gasse die Infothek. Hier stehen Studierende anderen Studie-
renden bei Fragen aller Art zur Seite. Durch die gute Kooperation 
mit den Lehrstühlen und Institutionen der FAU WiSo können die 
Scouts der Infothek hier schnell hilfreiche Antworten geben.
–	 Zur Webseite der Infothek geht es hier: infothek.wiso.fau.de
–	� Um Studierenden bei all den neuen Begriffen, Serviceein-

richtungen und Programmen einen Überblick zu verschaffen, 
findet sich auf der Webseite der Infothek die „WiSo von  
A bis Z“: infothek.wiso.fau.de/a-z

Häufig gestellte Fragen
rund ums Studium

Zu den Fach-

studienbera-

tungen

Zur Zentralen 
Studienberatung
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Der Fachbereich: 
		  wiso.fau.de
		  @fauwiso 
		  @fauwiso 
	 	 @fauwiso.bsky.social

Das International Office des Fachbereichs:
wiso.fau.de/international-office

Der Career Service des Fachbereichs:
career.rw.fau.de

FAU Verbundstudium:
dual.fau.de
verbundstudium@fau.de

Jetzt den perfekten Studiengang finden

meinstudium.fau.de
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